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Bezahlbarer Wohnraum  
für alle – keinen Boden  
der Spekulation!

Wir haben eine Wohnungskrise! Die Boden-, Immo  - 

bilien- und Mietpreise schießen vielerorts in absurde 

Höhen. Die Spekulation blüht. Immobilienvermögen 

wachsen rasant. Den Preis zahlen die Mieterinnen und 

Mieter. Die Renditejagd muss endlich abgeblasen  

werden.

1.
  Mieten müssen bezahlbar  

sein und bleiben!

  Immer mehr Einkommen geht für die Miete drauf.  

Menschen leben in der Angst, sich ihre Wohnung nicht 

mehr leisten zu können. Das Wohnen in der Innen- 

stadt oder nahe der Arbeitsstelle wird für viele unbezahl- 

bar. Lange Pendelwege sind die Folge. Wir brauchen 

eine echte Mietpreisbremse und einen Mietenstopp auf 

angespannten Wohnungsmärkten!

Wir fordern eine  
radikale Kursänderung  
in der Wohnpolitik!



2.
  Recht auf Wohnen umsetzen – Schluss mit 

 Verdrängung und Wohnungslosigkeit!

  678.000 wohnungslosen Menschen wird momentan ihr 

Menschenrecht auf Wohnen verwehrt. Das ist ein  

Skandal! Umfassender Kündigungsschutz und wirk- 

same Prävention müssen Zwangsräumungen und 

Wohnungs losigkeit verhindern. Wir wollen, dass leist-

bare Mietwohnungen erhalten bleiben und nicht in 

Eigentums wohnungen umgewandelt werden. Wir fordern  

Mieter rechte und Mietpreisregulierung auch für sozi- 

ale und kulturelle Einrichtungen und das Kleingewerbe,  

damit die Städte lebendig und vielfältig bleiben. 

 
3.

  Nachhaltigen, bedarfsgerechten und   
sozialen Wohnraum schaffen!

  Statt Renditeobjekte im Luxussegment brauchen wir 

ein Programm für den Neubau leistbarer Wohnungen. 

Darum müssen jetzt der Bau dauerhaft preisgebundener  

Sozialwohnungen massiv gefördert und der Klima- 

schutz wirksam und sozialverträglich umgesetzt werden. 

 
4.

  Privatisierung und Spekulation stoppen –  
Gemeinwohl durch setzen!

  Es ist höchste Zeit, der Spekulation mit Boden und Immo- 

bilien durch Gesetze einen Riegel vorzuschieben. Mehr 

Boden muss unter öffentliche Kontrolle kommen und 

dortbleiben, Grundstücke sollen auf Erbpachtbasis und  

nach Konzept vergeben werden. Das Gemeinwohl muss 

zur Richtschnur werden, eine neue Gemeinnützig keit 

muss her!



Bezahlbarer Wohnraum  
für alle – keinen Boden  
der Spekulation!

Immer mehr Menschen wehren sich: Sie schließen  

sich zu Hausgemeinschaften und Initiativen zu- 

sammen und setzen sich für ihre Nachbarschaft 

ein. Regionale und bundesweite Bündnisse haben 

sich gegründet, um für be zahlbares und siche- 

res Wohnen und gegen Immobilienspekulationen 

zu kämpfen.

Gemeinsam, in großer Vielfalt, gesell-

schaftlicher Breite und an vielen Orten 

werden wir am 28. März 2020 auf die 

Straße  gehen, um das Menschenrecht 

auf Wohnen durchzusetzen!
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